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Stochastik

4. Übungsblatt

Aufgabe 1 Es seien (Ω,A, P ) ein Wahrscheinlichkeitsraum und X, Y : Ω → R
unabhängige Zufallsvariablen.

a) Zeigen Sie, dass die folgenden Aussagen äquivalent sind:
X + Y ist konstant P -fast sicher ⇔ X und Y sind konstant P -fast sicher.

b) Es seien f, g : R → R B/B-messbar, wobei B die Borelsche σ-Algebra auf R
ist. Zeigen Sie, dass f(X), g(Y ) unabhängig sind.

5 Punkte

Aufgabe 2

a) Sei (Ω,A, P ) ein Wahrscheinlichkeitsraum, (Ω′,A′) ein Messraum und X :
Ω→ Ω′ eine Zufallsvariable. Zeigen Sie, dass PX ein Wahrscheinlichkeitsmaß
auf (Ω′,A′) ist.

b) Es sei A eine σ-Algebra auf Ω und B ⊂ Ω. Zeigen Sie, dass AB := {A ∩
B;A ∈ A} eine σ-Algebra auf B ist. Man nennt AB die Spur von A in B.

c) Sei Ω = R und darauf das Mengensystem A := {A ⊂ Ω;A abzählbar oder Ac

abzählbar} und die Abbildung

P : A → {0, 1}, A 7→
{

0, A abzählbar
1, Ac abzählbar

gegeben.

Zeigen Sie: A ist eine σ-Algebra und P ein Wahrscheinlichkeitsmaß.

7 Punkte

Aufgabe 3 Zeigen Sie: Die Funktion

G(x, y) =

{
1, x+ y ≥ 0
0, x+ y < 0

ist rechtsstetig und in jeder Koordinate monoton steigend, aber keine Verteilungs-
funktion in R2.

4 Punkte

Abgabe Freitag, den 13.11.09 in der Übung.


